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Ines Mache
Côte d’Azur, Seealpen und Hochprovence

Gesegnetes Frankreich, mit Paris als Hauptstadt
und dieser Mittelmeerküste als Badestrand! 

Der französische Künstler, der aus dem perl-
grauen Licht von Paris sich keine neuen 

Inspirationen mehr holen zu können glaubt, 
besteigt den D-Zug und ist nach einer Nachtfahrt

dort unten, wo das Licht härter und heißer, 
zugleich satter, blühender und trockener ist; 
italienisch, aber manchmal schon mit einem 

afrikanisch dürren Einschlag; und dieser 
Einschlag wiederum französisch gemildert, gleich-

sam durchzivilisiert, zarter, zärtlicher gemacht.

Erika und Klaus Mann
(aus: „Das Buch von der Riviera“, 1931)
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www
REISE KNOW-HOW im Internet

Aktuelle Reisetipps und Neuigkeiten
Ergänzungen nach Redaktionsschluss
Büchershop und Sonderangebote

www.reise-know-how.de
info@reise-know-how.de

Wir freuen uns über Anregung und Kritik.
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Vorwort

Erwähnt man die Côte d’Azur, so gerät
mancher gleich ins Schwärmen: der
Blumenmarkt von Nizza, das Kasino
von Monte Carlo, Jazz in Juan-les-Pins,
der Strand von Saint-Tropez, süßes Far-
niente, teurer Luxus, Meer und Berge
– all das sei herrlich, stets aufs Neue!
Manch anderer jedoch scheint weni-
ger mit diesem klassischen Reiseziel
anfangen zu können. Was für den ei-
nen klangvolle Namen sind, ist für den
anderen gar Schnee von gestern. 

Dieses Klischee ist auf eine einzige
Art richtig, denn die Côte d’Azur ist ei-
nes der ältesten Urlaubsziele der Welt.
Sie wurde schon im 18. Jh., vor allem
aber im 19. Jh. „entdeckt“. Europas
Großbürger und Aristokraten kamen
hierher, darunter nicht wenige gekrön-
te Häupter, und haben an der französi-
schen Riviera deutliche, vor allem ar-
chitektonische Spuren hinterlassen. In
den 1920er Jahren reisten dann reiche
US-Amerikaner an und brachten nicht
nur neue Musik, den Jazz, sondern
auch die Freikörperkultur am Strand
mit. In den 1950er Jahren kamen dann
endlich die Franzosen selbst, um ihre
wunderschöne „azurblaue Küste“ zu
erleben. Man denke nur an Brigitte
Bardot oder die Schriftstellerin Fran-
çoise Sagan, mit denen Saint-Tropez
zu dem wurde, was es heute ist – ein
Hotspot des internationalen Jet-Set.

Reist man heute an die Côte d’Azur,
so kann von „Schnee von gestern“ kei-
ne Rede sein. Diese Küste wird wahr-
scheinlich niemals aus der Mode kom-
men. Sie hat Zivilisationen kommen

und gehen sehen, darunter Ligurer,
Kelten, Griechen, Römer und Mauren,
hat Kriege überstanden, zuletzt die
deutsche und italienische Besetzung
im Zweiten Weltkrieg, und sie hat aus-
halten müssen, dass sie im Laufe der
Zeit immer mehr zugebaut wurde.
Doch selbst dadurch hat sie nicht an
Anziehungskraft verloren, sodass man-
cher sie – durchaus zu Recht – „be-
schädigtes Paradies“ nennt. Was also
ist ihr Geheimnis?

Zitieren wir, um dies zu erklären, Eri-
ka und Klaus Mann, Thomas Manns
Kinder. In ihrem „Buch von der Ri-
viera“ (1931) schreiben sie, die Côte
d’Azur sei eine „nachgiebige Küste“
und es gehöre „zu ihren Geheimnis-
sen, dass sie jedem ganz das bietet,
was er sucht.“ Das gilt heute mehr
denn je, denn sowohl Erholungssu-
chende und Strandurlauber, Kulturrei-
sende und Sportbegeisterte wie auch
Familien mit Kindern kommen auf ihre
Kosten. Letzteren – wie auch übrigens
den Golfspielern – sei vor allem die
Estérel-Gegend empfohlen, Museums-
liebhaber werden dagegen eher in
Nizza glücklich und wer es ländlicher,
„authentischer“ mag, der sei auf das
Mauren-Gebirge, das Hinterland des
Var und die Hochprovence verwiesen.
Ausgesprochene Natur-Highlights sind
schließlich die Schluchten des Verdon
und der Mercantour-Nationalpark mit
seinen bronzezeitlichen Felsgravuren
im „Tal der Wunder“. 

Lassen Sie sich stets aufs Neue von
der blauen Küste und ihren wilden
Bergen verzaubern!

Ines Mache
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